
Tier der Woche
Hans sucht nach Verlust

wieder Anschluss

Das Zwergkaninchen
Hans wurde im Winter
gefunden, ein Besitzer

meldete sich nicht. Es wird
davon ausgegangen, dass
das Tier ausgesetztwurde. Im
Tierheim lernte Hans Kanin-
chendame Sunny kennen;
beide bildeten schnell ein
Paar. Aufgrund gesundheitli-
cher Probleme von Sunny
kam es jedoch nicht zu einer
Vermittlung.

Nach rund eineinhalb Jah-
ren im Tierheim verstarb Sun-
ny. Der Verlust hat Hans stark
getroffen. Er benötigt drin-
gendwiederweiblicheGesell-
schaft.

Hans gilt als selbstbe-
wusst, neugierig und lässt sich
zeitweise auch streicheln – al-
lerdings nur, wenn er es zu-
lässt.Missfällt ihmetwas, kann

er knurren und zwicken. Für
Haushalte mit kleinen Kindern
ist er daher nicht geeignet.

Derzeit lebt Hans in Innen-
haltung. Perspektivisch wäre
bei geeigneten Temperaturen
ein Umzug in ein großes, si-
cheres Außengehege wün-
schenswert, mit mindestens
sechsQuadratmetern Fläche.

Das Kaninchen ist etwa
drei bis vier Jahre alt, kastriert
und geimpft. Interessierte
können Hans im Tierheim
kennenlernen. (TOW)

Tierschutzverein Barsing-
hausen und Umgebung-
Ludwig-Jahn-Straße
11a30890 Barsinghausen
Telefon (05105) 7736777

›www.tierschutzverein-
barsinghausen.de

Hans wohnt aktuell im Tierheim Barsinghausen.
FOTO: TIERHEIM BARSINGHAUSEN

Sofa, Vapes und
Schnapsflaschen

Holtensen. Mehr als zwanzig
Helferinnen und Helfer beteilig-
ten sich Ende März am „Großen
Rausputz“ in Holtensen und
sammelten trotz schlechten
WettersMüll entlangvonStraßen
undWegen.ZudenFundenzähl-
ten unter anderemeinSofa, zahl-
reiche Einweg-Vapes und meh-
rere Schnapsflaschen. Orts-
brandmeister Peer Schroth äu-
ßerte sich besorgt über die Men-
ge an Alkoholflaschen und

mahnte zu mehr Verantwortung
im Straßenverkehr.

Am Pendlerparkplatz zeigte
sichnachAngabenderVeranstal-
ter im Vergleich zu den Vorjahren
eine Verbesserung der Situation,
die aufMaßnahmen der Stadt zu-
rückgeführt werden könne.
Gleichzeitig verlagere sich das
Müllproblem zunehmend auf an-
dere Bereiche, etwa an Feldwege
sowie rund um die Rampe zur A2
und entlang der L392. (TOW)
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Eine Sinnesreise mit Obst und Gemüse
EDEKA-Schneevoigt-Azubis besuchen die ASB-Kita Baschelino

Besonderer Besuch für die
Sonnengruppe in der
ASB-Kindertagesstätte

(Kita) Baschelino: Das Azubi-
TeamausdemEgestorferSuper-
markt von Edeka-Schneevoigt
brachtedabei nicht nurguteLau-
ne, sondern auch eine große
Auswahl an frischem Obst und
Gemüse mit nach Barsinghau-
sen – für eine überaus spannen-
de Sinnesreise der Kinder.

Im Mittelpunkt stand das be-
wusste Erleben mit allen Sinnen.
Die Kinder durften Weintrauben,
Gurken,Mango und vieleweitere
Sorten nicht nur probieren, son-
dern auch riechen und fühlen.
Spielerisch lernten sie dabei die

Vielfalt gesunder Lebensmittel
kennen.Mit Neugier undBegeis-
terung testeten die Mädchen
und Jungen neue Geschmäcker
und tauschten sich über ihre Ein-
drücke aus.

Fürbesonders vielSpaßsorg-
te eine mitgebrachte Fühlbox.
Ausgestattet mit lustigen Brillen,
ertasteten die Kinder verschie-
deneObst- undGemüsesorten–
ganz ohne hinzusehen. Erstaun-
lich treffsicher errieten sie, was
sich in der Box verbarg. Die Be-
geisterung war groß – und
schnell wurde klar: Lernen kann
richtig Spaß machen.

Doch damit nicht genug: Das
Azubi-Team hatte zusätzlich

Geschenke im Gepäck. Die
Fühlbox darf nun dauerhaft in
der Baschelino-Kita bleiben.
Außerdem wurde der Kauf-
mannsladen der Einrichtung mit
neuem Rollenspielmaterial aus-
gestattet: Ein Einkaufswagen,
eine Kasse und verschiedene
Spielwaren sorgen ab sofort für
noch mehr realitätsnahen Spiel-
spaß.

Der Besuch war für alle Betei-
ligten ein voller Erfolg und zeigte,
wiewertvoll die Zusammenarbeit
zwischen lokalen Unternehmen
und Bildungseinrichtungen ist –
besonders dann,wenn siemit so
viel Engagement und Herzblut
gestaltet wird. (TOW)

Die Baschelino-Sonnengruppe freut sich über den Besuch der Edeka-Azubis
sowie über das mitgebrachte Obst und Gemüse.FOTO: PRIVAT

Eine sichere Sache: Die Holzernte im Deister
Bei Schnee und Eis arbeiten Landesforsten und Feuerwehr im Wald Hand in Hand.

Gefällte Baumstämme werden industriell weiterverarbeitet.
Barsinghausen.Die Feuerwehr
im Einsatz für den Förster: Die
Egestorfer Brandbekämpfer ha-
ben mit ihren Großfahrzeugen
jetzt mehrere Rettungs- und
Waldwege im Deister abgefah-
ren. Der Grund: In den höher ge-
legenen Bereichen mussten die
Forstarbeiten zwischenzeitlich
eingestellt werden, weil die Be-
fahrbarkeit der Rettungswege im
Ernstfall nicht mehr verlässlich
genug erschien. Denn im Wald
läuft derzeit die sogenannte
Laubholzernte auf Hochtouren.
Gefälltwirddabei vor allemLaub-
holz für die weiterverarbeitende
Industrie.

Die Sicherung von Rettungs-
wegen im Wald während des
Winters ist für dieFeuerwehr eine
besondere Herausforderung.
Denn die Zugänglichkeit derWe-
ge muss trotz Schnee, Eis und
umgestürzter Bäume sicherge-
stellt werden. Florian Opper-
mann von der Feuerwehr Eges-
torf bestätigt: „Ziel war es, die
Wege zu überprüfen und mögli-
che Einschränkungen frühzeitig
zu erkennen.“

Auf insgesamt rund 30 Kilo-
metern ging es durch dasWald-
gebiet über teils sehr steile, en-
ge und tief verschneite Wege.

„Der Übungsdienst wurde ge-
zielt von unseren Lkw-Fahrern
genutzt, um das Fahrverhalten
der Fahrzeuge unter winterli-
chen und anspruchsvollen Be-
dingungen zu trainieren“, erklärt
Oppermann. Dabei habe man
wichtige Erfahrungen im Um-
gangmit denGroßfahrzeugen in
Extremsituationen sammeln
können.

Die Laubholzernte trotz
Schnee und Eis ist in der Forst-
wirtschaft gängige Praxis, sie
bietet sogar erhebliche Vorteile
gegenüber der Ernte in wärme-
ren Monaten. Weil die Bäume

keine Blätter haben, ist die Über-
sicht im Wald im Winter deutlich
besser.

Das erhöhe die Sicherheit bei
der gefährlichen Arbeit deutlich,
erklärt Steffen Breves, Forstwirt-
schaftsmeister bei den Nieder-
sächsischenLandesforsten.Ge-
rade bei der Holzernte per Mo-
torsäge sei eine freie Sicht ein
wichtiger Faktor. „Zudem kön-
nen wir Gefahren in den Baum-
kronenbesser erkennenunduns
gegenseitig im Blick behalten.“
Denn trotz permanenter Sprech-
verbindung über den Helmfunk
spiele der direkte Sichtkontakt

innerhalb der Arbeitsgruppen
eine wichtige Rolle.

Ein weiterer Vorteil derWinter-
ernte betrifft laut Landesforsten
den Naturschutz. Bäume mit
Spechthöhlen zum Beispiel las-
sen sich im unbelaubten Zustand
leichter identifizieren. Diese blei-
ben gezielt stehen und werden
erhalten, um die Artenvielfalt im
Deister zu fördern. Außerdembe-
findet sich die Vegetation imWin-
ter in der Ruhephase. Und Bäu-
me, die in dieser Phase gefällt
werden, liefern hochwertigeres
Holz, weil es trockener ist und
sich besser lagern lässt.

Die Landesforsten versi-
chern: Die Holzernte laufe nach
den Grundsätzen der langfristi-
gen ökologischen Waldentwick-
lung. Diese Leitlinien sollen eine
nachhaltige und schonende Be-
wirtschaftung des Deisters si-
cherstellen. Auch wenn einzelne
Maßnahmenauf denerstenBlick
intensiv erscheinenmögen, han-
dele es sich um eine umweltver-
trägliche Form der Bewirtschaf-
tung, erklären die Experten.

GefälltwerdendieLaubbäume
von Handmit der Motorsäge. An-
schließend werden die Stämme
mit Forstmaschinen an die Wege
gerückt und von dort per Lastwa-
gen in regionaleSägewerke trans-
portiert. Verwendet wird das Holz
unteranderemfürMöbel,Bauholz
sowie Industrieholz, das bei-
spielsweise zu Papier, Dämm-
stoff, Pellets, Spanplatten und
Sperrholz weiterverarbeitet wird.

In den kommenden Wochen
werden die Waldwege stärker
beansprucht, und entlang der
Strecken werden auch öfter die
gefällten Stämme zu sehen sein.
Die Landesforsten bitten Wald-
spaziergänger daher um beson-
dere Rücksichtnahme: Alle
SperrungenundHinweisschilder
sollten berücksichtigt werden.

Holzernte: Steffen Breves schneidet den Stamm sauber. FOTO: NIEDERSÄCHSISCHE LANDESFORSTEN

UHRMACHERMEISTER UND JUWELIER

Marktstraße 46 · 30890 Barsinghausen
Tel.: 05105/1596 · Fax: 05105/514484

ALTGOLD-ANKAUF IST
VERTRAUENSSACHE

Wir zahlen Ihnen für Ihr Altgold
jeder Art einen fairen Preis.

Karten für die Konzerte
gibt es im Vorverkauf im
ASB-Bahnhof sowie in allen
Reservix Vorverkaufsstel-
len und online unter www.
asb-bahnhof.reservix.de/
events. Infos zu den Kon-
zerten gibt es unter www.
asb-bahnhof-barsinghau-
sen.de.

MELROCK
all american rock music
Sie waren bereits beim ersten Auftritt eine echte
Überraschung, denn „Melrock“ zeigte selbst
eingefleischten alten Rockmusikfans, wo die Lampe
hängt!
Mel K., Sängerin aus SouthDakota, USA und vierMusiker
(u.a. The Rockalots) aus der schönsten Hansestadt teilt
ihre Leidenschaft für Rock, Americana und Rhythm‘ and
Blues: Crazy Horse meets Bremer Stadtmusikanten,
zusammen sind sie ‚Melrock‘!
Auf dem Programm stehen ausgesuchte Titel großer
amerikanischer Sängerinnen & Musikerinnen: Joan Jett,
Tina Turner, Aretha Franklin, Suzi Quatro, Miley Cyrus,
Bette Midler…komplettiert wird die Setlist mit Stücken
aus dem goldenen Zeitalter der Rockmusik von Bands
wie Led Zeppelin, AC/DC, Rolling Stones sowie den Hits
von John Mellenkamp, Tom Petty und Bob Seeger… und
niemand singt sie so wie Mel K.!

Konzerte 2026
17.04.2026
ELLIS MANO BAND
18.04.2026
MELROCK
30.04.2026
LENNE BROTHERS BAND

Das Konzert findet am Samstag, 18. April 2026
im ASB-Bahnhof, Berliner Str. 8, 30890 Barsinghausen statt.
Einlass 19:15 | Beginn: 20:15 Uhr

ASB-Bahnhof,
Berliner Str. 8,

30890 Barsinghausen
Einlass 19:15 Uhr
Beginn: 20:15 Uhr
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Apotheker Harald Klöber e.K
Breite Straße 11

30890 Barsinghausen

Telefon (05105) 4255
Fax (05105) 524950

info@deister-apotheke.de

www.deister–apotheke.de www.rosen-apotheke-baringhausen.de

IHRE APOTHEKE
MIT DEM SERVICEPLUS

Hans-Böckler-Straße 28

30890 Barsinghausen

Telefon (0 51 05) 52 43-0
Fax (0 51 05) 52 43-15

HAUS & WOHNEN
ImmObIlIENvErmIttlUNg
F. Haller 05105-6 37 62

f.haller@t-online.de

Ich suche laufend im raum
Barsinghausen • Wennigsen • Gehrden

Hannover • Bad Nenndorf

Häuser oder grundstücke!

Friedrich Haller
Ihr makler aus
barsinghausen

www.deister-immobilien.de

Geschirr- und Zeltverleih
Partyservice & Geschirrverleih BLUME · 0172/4368409

www.partyservice-blume.de

Wir sind für Sie da....
reservieren Sie jetzt!

Volkers Hof 6 · 30890 Barsinghausen

Telefon 05105 / 4251www.motorradservice-barsinghausen.de

Motorrad- &
Autoservice
Barsinghausen
Meisterbetrieb
Inh. Fabian Gutzeit
Bunsenstr. 1
30890 Barsinghausen
Tel. 05105 590 44 20
Mobil 0174 38 88 800
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